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18 Streifenmodelle

Streifenmodelle helfen Schülern, Aufgaben selbstständig
und ohne Text zu lösen. Somit ergibt sich hier eine
interessante Variante zu den üblichen Sachrechenaufga-
ben. Noch spannender wird es beim formulieren eigener
Textaufgaben.  Mit Infokästen und einer Kopiervorlage
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Fritz Haselbeck hat

diese Ausgabe

moderiert.

12 Trainingsband

Lehrplänen für Mathematik ist eines gemeinsam: Die Forderung
nach regelmäßiger Übung und Sicherung des Lernstoffs, vor
allem in Form des „Kopfrechnens“. Wie sich das einfach in den
Unterricht integrieren lässt, zeigt dieser Beitrag.
Mit Arbeitsblättern und Folienvorlagen
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23 Fehleranalyse

Es macht Sinn, Schüler zu Beginn der Hauptschulzeit auf
Ihre Kopfrechenfähigkeiten hinzu prüfen. Denn scheinbar
einfachste Aufgaben stellen sich als große Hindernisse
dar. Die Autorin zeigt, wie Hauptschüler beim Rechnen
im Kopf häufig vorgehen. Mit sechs Materialseiten

„Wechsel bei 6“

Bereich: 10-Minuten-Rechnen (Grundrechenarten)

Jgst.: 3–6

Material: Aufgabenplan als Spielplan (s. KV 3 A–C) laminiert, ein Würfel, pro Schüler

ein wasserlöslicher Folienstift (aber in unterschiedlichen Farben)

Sozialform: Partner- oder Gruppenspiel

Beschreibung: Die Spieler würfeln abwechselnd reihum. Sobald ein Schüler eine Sechs

erwürfelt hat, schnappt er sich den Spielplan und seinen Folienstift. Er be-

rechnet möglichst viele Aufgaben, notiert die Ergebnisse in seiner Farbe auf

dem Plan. Währenddessen würfeln die anderen Mitspieler weiter. Sobald

wieder jemand eine Sechs würfelt, ist dieser an der Reihe mit Rechnen. Er

notiert die Ergebnisse in seiner Farbe. Das Spiel endet, wenn alle Aufgaben

berechnet wurden oder die Lehrkraft ein Schlusssignal gibt. Zuletzt werden

gemeinsam die Ergebnisse überprüft und die einzelnen Punkte zusammen-

gezählt. Jedes falsche Ergebnis gibt einen Punktabzug. Jedes richtig er-

mittelte Ergebnis gibt einen Pluspunkt. Schließlich wird so der Gruppen-

bzw. Klassensieger ermittelt.

„Tic-Tac-Toe“ oder „Vier gewinnt“

Bereich: 10-Minuten-Rechnen (Grundrechenarten) und Strategie

Jgst.: 3–6

Material: Aufgabenkarten (s. KV 4 A und B) mit Rechnungen auf der Vorderseite und

Ergebnis auf der Rückseite, ein 4 · 4-Gitter (s. KV 4 C) und je 10 Muggelstei-

ne oder Knöpfe in zwei verschiedenen Farben

Sozialform: Partnerarbeit

Beschreibung: Die Aufgabenkarten werden gemischt und in der Tischmitte gestapelt. Nun

wird abwechselnd gespielt. Der erste Spieler berechnet die oberste Aufgabe

im Kopf und notiert nur das Ergebnis. Anschließend wird auf der Rückseite

kontrolliert. Ist das Ergebnis richtig, so darf der Spieler ein Feld des 4 · 4-

Gitters mit einem Muggelstein seiner Farbe belegen. Nun ist der zweite

Spieler an der Reihe. Er verfährt ebenso. Ist das Ergebnis falsch, darf kein

Stein gesetzt werden. Sieger ist, wer zuerst vier Steine seiner Farbe in einer

waagrechten, senkrechten oder diagonalen Reihe platzieren konnte.

Variante: Mühle-Spiel

Es lässt sich ebenso mit einem Mühlespielplan spielen.
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KV 6 A

Kopiervorlage 6 A

Rechenmauer: Rechne mit deinem Partner abwechselnd!
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1. 127 + 230 = 357

2. 282 + 56 =

3. 159 + 78 = 237

4. 444 + 99 =

5. 777 + 101 = 878

6. 502 + 52 =

7. 901 + 67 = 968

8. 716 + 94 =

9. 288 + 33 = 321

10. 685 + 63 =

11. 419 + 77 = 496

12. 376 + 58 =

13. 945 – 26 = 919

14. 631 – 70 =

15. 573 – 90 = 483

16. 600 – 420 =

17. 800 – 260 = 540

18. 503 – 28 =

19. 705 – 67 = 638

20. 411 – 50 =

21. 121 – 70 = 51

22. 968 – 170 =

23. 543 – 290 = 253

24. 634 – 78 =

KV 6 A

Kopiervorlage 6 A

Rechenmauer: Rechne mit deinem Partner abwechselnd!
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1.127 + 230 =

2.282 + 56 = 338

3.159 + 78 =

4.444 + 99 = 543

5.777 + 101 =

6.502 + 52 = 554

7.901 + 67 =

8.716 + 94 = 810

9.288 + 33 =

10.685 + 63 = 748

11.419 + 77 =

12.376 + 58 = 434

13.945 – 26 =

14.631 – 70 = 561

15.573 – 90 =

16.600 – 420 = 180

17.800 – 260 =

18.503 – 28 = 475

19.705 – 67 =

20.411 – 50 = 361

21.121 – 70 =

22.968 – 170 = 798

23.543 – 290 =

24.634 – 78 = 556

chancen

Aufgabenkärtchen Vorderseite:

Ergänzen zum Hunderter- bzw. Tausendernachfolger

KV 4 A

Kopiervorlage 4 A
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Ergänze zum nächsten

Hunderter!

345 678

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

109 586

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

390 123

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

666 333

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

129 906

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

899 701

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

45 380

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

222 777

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

111 222

Ergänze zum nächsten

Tausender!

345 678

Ergänze zum nächsten

Tausender!

109 586

Ergänze zum nächsten

Tausender!

390 123

Ergänze zum nächsten

Tausender!

666 333

Ergänze zum nächsten

Tausender!

129 906

Ergänze zum nächsten

Tausender!

899 701

Ergänze zum nächsten

Tausender!

45 380

Ergänze zum nächsten

Tausender!

222 777

Ergänze zum nächsten

Tausender!

111 222

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

123 456

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

908 604

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

123 499

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

141 272

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

159 786

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

700 038

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

600 399

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

329 190

Ergänze zum nächsten

Hunderter!

899 504

Ergänze zum nächsten

Tausender!

123 456

Ergänze zum nächsten

Tausender!

908 604

Ergänze zum nächsten

Tausender!

123 499

Ergänze zum nächsten

Tausender!

345 699

Ergänze zum nächsten

Tausender!

109 111

Ergänze zum nächsten

Tausender!

390 223

Ergänze zum nächsten

Tausender!

666 389

Ergänze zum nächsten

Tausender!

129 505

Ergänze zum nächsten

Tausender!

899 821
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MATERIAL 1

9
Die Kopfrechnen-Kartei

Hinweise zur Arbeit mit dem Materialpaket
ANDREA BRENNINGER

33 Größenverständnis

Warum wundern sich Schüler nicht über vollkommen
unrealistische Ergebnisse? Dieser Beitrag zeigt, wie das
Verständnis für Größen und Zahlen mit verschiedenen
Aufgaben und sehr variabel trainiert werden kann. 
Mit sechs Seiten Arbeitsblättern

41 Raumgeometrie

Bei der Kopfgeometrie ist ein einfaches Abfragen von
Ergebnissen undenkbar. Verschiedene Aufgabentypen 
in den Materialien verdeutlichen, wie hierzu ein durch-
gängiges Unterrichtsprinzip entwickelt werden kann.
Mit sechs Materialseiten

50 Bildungsstandards

Haben Sie sich schon einmal über Ihre eigenen kopfmathe-
matischen Kompetenzen Gedanken gemacht? Und was
wissen Ihre Schüler, wie können sie sich verbessern? 
Den Übungen liegen die Nationalen Bildungsstandards zu 
Grunde. Mit Lehrertest und Aufgabenblättern

Das Material-Paket

Wie müssen Übungen
aufgebaut sein, die die
Kopfrechenleistungen unserer
Schülerinnen und Schüler
verbessern. Unsere Autorin
hat sich darüber Gedanken
gemacht und in Ihrem Unter-
richt eine Kopfrechenkartei
entwickelt, die genau hier
ansetzt: Die Aufgaben sind
einfach, schnell und effektiv.
Die gesamte Kartei findet sich
in dem Material-Paket zu
diesem Doppelheft von
LERNCHANCEN. 

zum

Material-Paket
zum

Material-Paket


